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16012.1966 

150/J Anfrage 

der Abgeordne.ten . Mon d 1 S t ein in-g er· und·Genossen -

an den Bundesminister fürLandesverteidigung~ 

betreffend Personalpolitik im Bundesheer. 

Die unterezcihneten Abgeordneten haben~·um verschiedene·Personalfälle 

im Bereich des Bundesministeriums für,Landesverteidigung.aufzuklären~ im Zuge 

der Budgetdebatte nachstehenden Entschließungsantrageing~bracht: 

"Am 280 do Mo haben verschiedene Tageszeitungen über die·überstürzte 
Versetzung des Leiters der Personalabteilung·fürMilitärpersonen des Bundes­
ministeriums für Landesverteidigung"Oberst .. Intendant ·Au.T·o m s chi t z 
auf einen niedriger bewerteten Dienstpostengrad . mit. Wirkung .vom·5 ,,12 Q' d'uJ 0 
berichtet" 

In einer offensichtlich bestellten parlamentarischen· An frage,beantw.ortung 
vom 29. da Mv~ die noch amselben Tag im Nationalrateingelangt·ist, an dem 
die diesbezügliche Anfrage gestellt wurde ~ . mußte· der Bundesminister. für·Lan'~ 
desverteidigung die Tatsache bestätigen:, daß·Oberst ·Intendant·Tomschitz von 
seinem bisherigen Dienstposten abberufen und·überraschend·mit ·Wirkung vom 
5 01201966 nach Graz versetzt wurde, Eine,zufriedens.tel·lende.Begründung dafür~ 
warum die überstürzte und ungewöhnlichkurzfristige.Versetzung.dieses hohen 
Offiziers aus der Personalabteilung desLandesverteidigungsminist~riums.dienst­
lich erforderlich war~ wird in dieser Anfrngebeantwortung·nicht·gegeben o 

Im übrigen führt die Anfragebeantwortung·selbst·an~.daß.der bisher in 
Graz gewesene Oberst~,In tendant Kasimir ~. dessen·Posten· Oberst·,·,Intendant. Tom­
schi tz übernehmen sol19 in Wien erst am 1" 1 ,,1969 ( !) einem zum 31 Q. Dezember 
1968 in den Ruhestand übertretenden Offizier·ablösen·sol10 

Die Vorgänge der Versetzung von Oberst··Intendant Tomschi tz nach. Graz 
sind daher auch und gerade nach der pnrlamentarischen.Anfragebeantwortung des 
Bundesministers für Landesverteidigung vom 290 November do Jo.dringend auf~ 
klärungsbedürftigo 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher nachstehenden 

E n t s chI i e ß u ng s an t rag 

Der Nationalrat wolle beschließen: 
Der Bundesminister für Landesverteidigung .. wird aufgefordert, bis zum 

120 Dezember 1966 dem Nationalrat einen Bericht.gemäß § 15 der~Geschiftsord­
nung über die Gründe des jüngsten Revirements. von hohen Offizieren im Bundes­
ministerium für Landesverteidigung vorzulegen~.in dessen Rahmen.der.bisherige 
Leiter der Personalabteilung für Militärpersonen.überraschend.nach Graz.ver­
setzt wurde. 

Diesem Bericht sind die Akten, die auf die. Versetzung vonOberst· ... Inten­
dant Tomschitz Bezug haben, beizulegen. 

Schließlich ist eine Stellungnahme von Oberst~Intendant'Tomschitz ein­
zuholen und dem Bericht an den Nationalrat.beizuschließen." 

Dieser Entschließungsantrag wurde von derÖVP=Mehrheit des Nationalrates 

niedergestimmt~ sodaß eine Aufklärung dieser Angelegenheit.bisher nicht 

stattfinden konnte. 
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Die unterzeichneten:Abgeordneten richten-'da4er an den Herrn Bundes~ 

minister für Landesverteidigung die nach~~ehenden 

An fr a gen; 

1 ... ) . Sind ~Sie bereit,. dem Nationalrat· einen· Bericht ,über .die· Gründe -des 

jüngsten· Re.vit'sJII,ents -von· hohen' Offizieren- im . Bunde.pministerium -für 

. Landesverteidigungvor21\\J,egen,. in dessen Ranr'19n der bisherige Leiter 

der Personalabteilung für IUlitärpersonen- überraschend nach Graz ver~ 

setzt wur~e? 

1~) Wenn nein, warum nicht? 

2 .. ) SL'J.d Sie bereit, diesem Bericht eine Stellungnahme von Oberst·,Intendant 

Tomschitz beizufügen? 

3, .. ) Sind .Sie. bereit;, aufzuklären, . warum- im -Hinblick auf .eine Personalver~ 

änderu.ng am i,,1~1969 Oberst ... lntendant Tomschitz bereits jetzt über" 

stUrzt nach Graz versetzt werden mußte? 

150/J XI. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




